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Mitwirkung an der Schule Scherr heisst, dass Eltern 
und Schulteammitglieder

•	 gemeinsam an schulischen Anliegen arbeiten, 
•	 Informationen austauschen und 
•	 gemeinsame Aktivitäten projektieren. 

Von der Elternmitwirkung ausgeschlossen sind Per-
sonalentscheide der Schule sowie methodisch-didak-
tische Entscheidungen der Schulteammitglieder.

Links

•	 www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/scherr/eltern
•	 www.elternmitwirkung.ch/index.php?id=zuerich
•	 www.vsa.zh.ch/internet/bildungsdirektion/vsa/de/schulbetrieb_und_unterricht/

fuehrung_und_organisation/Elternmitwirkung.html
•	 www.stadt-zuerich.ch/ssd/de/index/volksschule/mitwirkung_partizipation/elternmit-

wirkung.html

Wir sind sehr an Ihrer Mitarbeit interessiert - melden Sie sich per Kontakt-
formular beim Co-Präsidium: 
www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/scherr/eltern/arbeitsgruppen.html
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Elterndelegierte

Im Sommer zum Schuljahresbeginn werden in jeder Klasse 
zwei Elterndelegierte gewählt. Aufgaben sind u.a.:

•	 Kontaktperson zur Klassenlehrperson für Elternbelange 
•	 Vertretung der Elternanliegen vor der Delegiertenversammlung
•	 Förderung der Elternvernetzung 

Der eigentliche Beitrag der Eltern besteht aber weniger in 
den Sitzungen als in der Durchführung der verschiedenen 
Veranstaltungen im Rahmen der Arbeitsgruppen.

Die Arbeitsgruppen

Das Schuljahr beginnt mit dem Scherr-Picknick auf der 
Stolzewiese. Die Familien trudeln ab sechs Uhr abends be-
packt mit Sitzdecke, Grillgut und Getränken ein. Die neuen 
Familien werden begrüsst, alte Bekanntschaften gepflegt. 
An diesem Anlass nehmen traditionellerweise auch viele 
Lehrerinnen und Lehrer teil, so dass sich oft ein entspann-
tes Gespräch zwischen Eltern und Lehrpersonen ergibt. 

Immer am zweiten Freitag im November findet die Erzähl-
nacht statt. Seit 1990 gibt es die Schweizer Erzählnacht – 
einer der grössten Kulturanlässe des Landes. Während drei 
Stunden werden Bücher von Eltern, Lehrern oder Schülern 
erzählt. Zwischen den Lesungen können sich die Besucher 
in der extra für diesen Anlass aufgebauten Cafeteria im 
Mehrzweckraum stärken. Dass das Buffet reich bestückt ist, 
dafür sorgen die Eltern.

Das Kalenderjahr geht zur Neige, das Schuljahr unbeirrt 
weiter und bereits im Frühling steht die nächste traditi-
onelle Eltern-Veranstaltung vor der Tür: die Velobörse. 
Fahrräder werden auf dem Fahrrad-Parcours getestet, ob 
sich ein Besitzerwechsel lohnt, Velos werden geputzt und 
fachmännisch (nämlich vom Polizisten höchstpersönlich) 
geprüft und das Ganze wird kulinarisch mit einem reich-
lichen Angebot aus der elterlichen Backstube abgerundet.

Schon fast am Ende des Schuljahrs, kurz vor dem Hoch-
sommer, findet der Kinderflohmarkt statt. Ebenfalls ein 
wunderbarer Anlass, um das Feilschen zu lernen. Die 
Hoffnung, dass die Kinderzimmer etwas leerer werden, 
wird aber jährlich getrübt, da die meisten Kinder flott 
einkaufen, während die Eltern Pizza aus dem Ofen essen 
oder herzhaft in einen Kuchen beissen.

Neben diesen jährlich wiederkehrenden Events orga-
nisiert die AG Weiterbildung Veranstaltungen, die für 
Eltern und Lehrpersonen offen stehen. Sie greift aktuel-
le Erziehungs sowie Bildungsfragen auf und organisiert 
dazu passende Referate für eine Abendveranstaltung. Die 
AG Schulwegsicherung nimmt Anliegen von Eltern auf 
und hat Kontakt zu den Behörden, um den Schulweg für 
alle Kinder sicherer zu gestalten. 

Die Elternmitwirkung

Elternmitwirkung lebt von der Mitwirkung der Eltern 
und ist unabhängig von der Aufgabe der Elterndelegier-
ten. Jeder kann mitmachen. Es wird immer Unterstüt-
zung gesucht - fragen Sie das Co-Präsidium oder schauen 
Sie auf der Scherr homepage.


